
Wahlkreis 80 Coesfeld II Ort. Datum 

r r M,f. ,l)^iu,^LT,'y£d: 

Coesfeld, den 29.03.2017 
H inwe i s : bitte Zut re f fendes EEl ankreuzen 

Niederschrift über die Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Entscheidung 
über die Zulassung der eingereichten Kreiswahivorschläge 

i L Zur Prüfung der eingereichten Kre iswahlvorschläge für die Landtagswahl jm/am 

| | i m Wahlkre is 

Nr. und Name 
80 Coes fe ld II 

4alir/Datum 
4.05.2017 

|und zur Entscheidung über Ihre Zu lassung trat heute nach ordnungsgemäßer Ladung der Kre iswahlausschüss z u s a m m e n . 
IEs waren erschienen: 

i Lfd. Nr. Famil ienname/n Vorname/n Funkt ion 

1 Dr. Schulze Pellengahr Christian 
Vors i tzende/r 

2 Bednarz Waltraud Beis i tzer/ in 

3 Holz Anton Beisitzer^wf' 

i l If 4 Kortmann Willi Beis i t zer/k f 

II 5 Lonz Lambert Beis i tzerÄfT 

II 6 Lütkecosmann Josef Beisitzer/jff 

i f 7 Wessels Wilhelm Beisitzer/iff^ 

Ii 
Ferner waren zugezogen: 

Ii Fami l ienname/n Vorname/n Funkt ion 

Wa 

3 W i 

s s 1 

iLechtenberg Christian Schriftführer//r II >«ll iHeuermann Wolfgang Hilfskraft 

II. Der/Oie^ors i tzende eröffnete um| 15:30 |Uhr die S i tzung damit, d a s s e r / j^d i e Beisitzer und Beisitzerinnen und den/die 

Schriftführer/in zur unpartei ischen Wahrnehmung ihres Amtes und zu r Verschwiegenhei t über die ihnen bei ihrer amt l i chen Tätigkeit 

bekanntgewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem Wahlgehe imnis unterl iegenden Angelegenheiten, verpfl ichtete. Erlßk^' 

stellte fest, d a s s Ort, Zeit und Tagesordnung der S i tzung nach § 3 Ab s . 2 der Landeswahlordnung öffentlich bekanntgemacht und 

die Vert rauenspersonen aller eingereichten Kreiswahlvorschläge schriftlich Q telefonisch ge laden worden s ind. 

III. Der/Die Vors i tzende legte dem Kre i swah lausschüss folgende Kre iswahlvorschläge vor: 

Lfd. 
Nr. 

Kre iswahlvorschlag E i ngang 
Datum Uhrzelt 

1 Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C) 10.02.2017 11:40 Uhr 
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 14.02.2017 12:00 Uhr 
3 Freie Demokratische Partei (FDP) 21.02.2017 08:00 Uhr 

1 ̂  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 02.03.2017 11:00 Uhr. 
1 ̂ Christlich Demokratische Union Deutschlands 03.03.2017 08:00 Uhr 
i ̂ BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 21.03.2017 08:52 Uhr 
1 ̂ Alternative für Deutschland (AfD) 24.03.2017 12:34 Uhr 
1 ̂ 
i 3 ^ , ---^ 



| E r berichtete über das Ergebnis seiner Vorprüfung. 

|||V, Anhand der auf den Kre iswahlvorschlägen befindlichen E ingangsvermerke wurde festgestellt, da s s 

1 Kreiswahlvorschlag 
E ingang 

Datum ührze i t . 

11-
2. 

Die V^ rauenspe r s on ( en ) d e s / d e i ^ r o f f e n e n K r e i s w ^ v e r g c h l a g s / K r e i s w ^ ^ wurde^nLoehörT 

Iswah lausschuss wies Sijriänn diese(n) KreJ^wa1fvorschlag/Krej$wat1w^ d u [ j ; h - B ^ s c h l u s s j ^ 

V. Der Wah i aus s chuss prüfte danach die rechtzeitig e ingegangenen Wahlvorsch läge. Die Prüfung erstreckte s ich 
insbesondere auf fo lgende Punkte: 

a) Beze i chnung der Partei/ Wählergruppe oder, im Fal le eines/einer partei losen Bewerbers/Bewerber in, Name und g Kennwort 
b) bei Parte ien Nachwe i se 

aa) über demokrat isch gewählten Landesvorstand, schriftliche Satzung und Programm, falls die Partei nicht im Deutschen 
Bundestag oder in e inem Landtag seit deren letzter Wah l vertreten ist oder ihre Parteieigensehaft nicht bei der 
letzten Wah l z um Deutschen Bundestag festgestellt worden ist. 

bb) über d ie Aufstel lung des Bewerbers/der Bewerber in in gehe imer Wah l anhand der Ausfert igung der Niederschrift 
über d ie Ve rsammlung und der Vers icherung an E ides statt nach § 18 Abs . 8 des Landeswah lgesetzes . 

c) Unterze ichnung des Wah l Vorschlags, Besche in igung des Wahlrechts und Zahl der gültigen Unterschriften, 
!d) Person de s Bewerbers/ der Bewerber in, Zust immungserk lärung und Besche in igung der Wählbarkeit . 

pVI . Be i der Prüfung der rechtzeitig e ingegangenen Kre iswahlvorsch läge ergaben s ich folgende Mänge l : 

^Kre i swah lvorsch lag Art des Mange ls 

Bündnis C - Christen für Deutschland 
Alternative für Deutschland 

Iii 

keine Unterstützungsunterschriften vorgelegt 
keine Unterstützungsuntersehriften vorgelegt, Vorsehl, elektr. 

x] Zu den festgestel lten Mänge ln des Wahlvorsch lags wurde(n) die Vertrauensperson(en) des betroffenen Wahlvorsch lags gehört.. 

Yll. Auf Grund der festgestel lten Mänge l besch loss der Kre i swah lausschusss , folgende Kre iswahlvorsch läge zurückzuweisen: 

1. 

2. 

Bündnis C - Christen für Deutsehland (Bündnis C) 
Alternative für Deutsehland (AfD) 



Lfd. 
Nr. 

Kre iswahlvorschlag fehlt das Kennwort. 
war das Kennwort d e m / 
demokrat ischen Waltfverfahren 
u n a n g e m e s s e n ^ / 

war das Kennwort geeignet , 
Verwechs lungen mit ande ren 
Kre iswahlvorschlägen hervorzurufen. 

1. 

2. 

i / 
1 / 

1 Die Vertrauensperson(en) des / der be t ro j f^en Wahlvorsch lages / Wahlvorsch läge wurde(n) dazu gehört, 

i lX. Zur Vermeidung von Verwechs lunodn besch loss der Wah iausschuss , dem 

i L f d . 
i N r . 

Wahlvorschlag X 
fo lgende Untersche idungsbeze ichnung 
beizufügen 

den Bewerbernamen als Kennwort zu geben 

1 ̂ " / 
2. 

3. 

y 
X. Der Kre i swah lausschüss besch loss sodann, folgende Kre iswahlvorschläge zuzu lassen: 

Bewerber/in 
Partei , 

Wäh lergruppe 
oder Kennwort 

Familienname 
Stegemann 

Vorname 
Klaus 

Beruf oder Stand 
Arbe i te r 

Straße 

Geburtsdatum 

.i960 
Hausnummer 

DIE LINKE 
Geburtsort 

Dülmen 
Postleitzahl 

48249 
Ort 

Dülmen 
E-Mail oder Postfach 

KLAUS.STEGEMANN@D1EL1NKE-KRE1SC0ESFELD.DE 
Familienname 
Schäfer 

Vorname 

Sabine 
Beruf oder stand 

Grundschullehrerin 
Straße 

Geburtsdatum 1975 
Hausnummer 

FDP 
Geburtsort 
Regensburg 
Postleitzahl 

59348 
Ort 

Lüdinghausen 
E-Mail oder Postfach 
sabine.schaefer@fdp-coe.de 
Familienname 
Stinka 

Vorname 
Andre 

Beruf oder Stand 
Landtagsabgeordneter 

Geburtsdatum 
.1965 

Geburtsort 
Dülmen 

SPD 

mailto:KLAUS.STEGEMANN@D1EL1NKE-KRE1SC0ESFELD.DE
mailto:sabine.schaefer@fdp-coe.de






|xi. Der Kre i swah lausschüss besch loss Q mit St immenmehrheit , [^e i n s t imm ig . 

I Be i St immengleichheit gab die St imme des/der Vors i tzenden den Aussch lag . 

XII. Der Kreiswahlleiter gab die Entscheidung des Kre iwah lausschusses in der S i tzung im Ansch luss an die Besch luss fassung unter 

kurzer Angabe der Gründe bekannt und wies auf den zu läss igen Rechtsbehel f hin. 

XIII. Die S i tzung war öffentlich. 

XIV. Vors tehende Niederschrift wurde von dem/^ierKreiswahlleiter/kf, den Beis itzern und Beis i tzer innen und dem/der'Schrlftführer/ift 

genehmigt und wie folgt unterschrieben: 

Die Beisitzer/innen 

iOrt , Datum 
iCoesfeld, 
iden 29.03.2017 

rte/Der Kreiswahlleiter/inr 

IJiöTDer Schriftführer/i ir 


